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Einleitung

Mit dem Piezotelefon LiteFon ro3o haben Sie sich für ein
magnetfeldfreies Telefon entschieden.
Kein anderes etektrisches Gerät wird so nah am Kopf betrie-
ben wie das Telefon. Deshalb ist es wichtig, elektrische und
magnetische Felder zu minimieren und wenn mögtich zu ver-
meiden. Durch Einsatz der Piezohörkapsel im Hörer ist das
magnetische Feld nicht vorhanden; das elektrische Fetd ist
sehr gering und damit minimiert. Die Akustik wird dadurch
nicht negativ beeinflusst. Ein Unterschied in der Akustik ist
gegenüber herkömmlichen Telefonen mit dynamischer Hör-
kapseI nicht feststeltbar.

Ega[, ob Sie das LiteFon :.o3o privat oder geschäftlich nutzen,
bietet es lhnen eine Vielzahl von Leistungsmerkmalen, die Sie
bei einem Komforttelefon voraussetzen können.

Wir zeigen lhnen hier die wichtigsten Leistungsmerkmale auf:

o Hörer mit Piezohörkapsel ohne magnetisches Feld
. Hörerlautstärke veränderbar
o Umfangreiches Tetefonbuch
o Direktwahlspeicher
. CLIP-Funktion (Rufnummernanzeige)
. Bilinguate Benutzerführung
. Optimiertes Freisprechen / Lauthören
. Tonruf dreistufig verstellbar
. IWV/MFV kompatibel
. Energiesparendes Schaltnetzteil im Lieferumfang
. Batteriebetrieb optional nutzbar

Sicherheitsh inweise:

Zu lhrer Sicherheit und lhrem Schutz darf das Telefon nicht im
Bad oder Duschräumen (Feuchträumen) verwendet werden.
Das Telefon ist nicht spritzwasssergeschützt. Geben Sie das

LiteFon 103o nur mit Bedienanleitung an Dritte weiter.



Verpackungsinhalt und Lieferzustand

Verpackungsinhalt

ln der Verpackung des LiteFon ro3o sind
e ntha lten:
r Telefon
e Piezohörer
o Hörerkabel
. Anschlusskabet Rjrr/RJrr
. TAE-Stecker für Deutschland
o Energiesparendes Schaltnetzteil
o Bedienanleitung

Lieferzustand

Entsprechend der lnbetriebnahme komplettieren
sie lhr LiteFon ro3o.

Voreingestetlt sind
Sprache: Englisch
Wah lverfah ren : Mehrfreq uenzwah lverfah ren

MFV/DTMF
Signaltaste Flash 6ooms
Tonruf Laut

Diese Voreinstellungen können Sie durch
Programmierung lhren persönlichen Bedürfnissen
und Anschlussbedingungen entsprechend ändern.
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r:, Geräteübersicht

Nr. Bezeichnung

r Display

z Direktwahl

3 Löschtaste

4 Telefonbuch

5 Vor/Zurück

6 Bestätigungstaste

7 Stummschaltung

8 Rückfragetaste

r.r Geräteübersicht

Fun ktion

Das Display zeigt die ausgewählte Funktion, Namen, Rufnummer,

Datum, Uhrzeit sowie die Gesprächsdauer an.

Mit den unter dem Display liegenden Direkwahlspeicherplätzen

Mr bis M6 können Sie Rufnummern übernehmen und abrufen.

Mit'@ löschen Sie Einträge aus dem Telefonbuch oder Direktwahl-

speicher oder brechen die Programmierung ab.

Mita@) können Sie das Telefonbuch aufrufen.

MitaO und@ btättern Sie in den Einträgen.

Mitl93_) bestätigen Sie Eingaben bzw. führen angezeigte Funktionen

aus.

Mit(ß) schatten Sie das Mikrofon und Hören aus;

Fi tterfunktion Ein/Aus.

Die Funktion vonl@) hängt von lhrer Nebenstellenanlage ab.

9 Wahtwiederholung Miticrt rufen Sie die Wahlwiederholung auf.



10 Lautsprecher Lautsprechertaste

11 Freisprechmikrofon MitaO)aktivieren Sie Freisprechen/Lauthören.

rz Zifferntasten Mit den Zifferntasten wähten Sie Telefonnummern bzw.

erstellen Sie atphanummerische Einträge.

r3 Lautstärkeeinstellung seitlicherSchiebeschalter

r4 Pause Pausenzeit von 3,6 s

leuchtet bei aktivem Lautsprecher

umfangreicher Speicher der ausgehenden Gespräche

15 LED

r5 OUT

Geräte unterseite

17 Tonruflautstärke Mit diesem erstellen Sie die Lautstärke des Tonrufes ein -
laut, mittel, aus.

r8 Hörerlautstärke Mit dieser verändern sie die Hörerlautstärke laut und leise.

19 Anschluss Hier wird das Schaltnetzteil angeschlossen



Anschließen des Tetefons

Das Gerät ist mit wenigen Handgriffen betriebsbereit:

müssen epürbar einrasten



-::nit sie lhr Terefon in Betrieb nehmen können, sind wenige Handgriffe erforder_. :n-

Anschlusskabel

-ras Anschlusskabet hat zwei gteiche stecker RJrr. Eine seite wird in der mit:inem Telefon gekennzeichneten Buchse am Gerät gesteckt. Die andere seite wird: irekt oder mit dem beitiegenden TAE-stecker in die telefoneinheit gesteckt.3eide Stecker müssen hör- und spürbar einrasten.

Hörerschnur
lie Hörerschnur hat ebenfalrs zwei gleiche stecker. Das eine Endegesehene Buchse im Hörer und dasindere Ende auf der mit einemzeichneten Buchse auf der Geräteunterseite gesteckt.

Betrieb mit dem Schaltnetzteil
Das Schaltnetzteil wird im steckptatz an der hinteren seite des Gerätes nebenJem AnschlusskabeI gesteckt und mit dem stromnetz verbunden.

Betrieb mit Batterien
--. Öffnen sie das Batteriefach an der unterseite. Drücken sie die verriegerung'ach hinten, bis der Deckel aufspringt.
z Legen sie drei handetsübliche AA--Batterien oder wiederaufladbare Akkus ein.3' Verschließen sie das Batteriefach. Der DeckeI muss spürbar einrasten.

sie haben die Möglichkeit, das Telefon mit dem schaltnetzteit oder mitBatterien:zw. Akkus zu betreiben. solrten sie keine von beiden stromversorgungsmögtich_
<eiten nutzen, können sie normal telefonieren, verzrchten aber auf die gesamtenspeicherfunkionen wie Telefonbuch, Direktwahlspeicher, Rufnummernanzeige
.cLtP)
,nd Wahlwiederholung

Anschließen des Telefons

wird in die vor-
Hörer gekenn-



:Empfehluilg zum',AüfsGltm..dgs

lhr Telefon ist für normale Gebrauchsbedingungen ge-

fertigt. Die heutigen Möbet
sind mit einer unübersehbaren Vietfatt von Lacken
und Kunststoffen beschichtet und werden mit unter-
schiedlichen Lackpflegemitieln behandelt. Es ist nicht
auszuschließen, dass manche dieser Stoffe Bestand-
teile enthalten, die die Kunststofffüße des Telefons
angreifen und aufweichen. Die so durch Fremdstoffe
veränderten Apparatefüße können auf der Oberftäche
der Möbe[ unliebsame Spuren hinterlassen.
Wir können aus verständlichen Gründen für derartige
Schäden nicht haften. Verwenden sie daher - be-
sonders bei neuen oder mit Lackpflegemitteln aufge-
frischten Möbeln - für lhr Telefon bitte eine rutschfe-
ste Unterlage.



z. Disptay

{10iI,

?,t19 g/üE

eüt't

frLL08e flEUüBt

z.r Display

lm Disptay werden in der r. Zeile der Wochentag
angezeigt, in der z. Zeile das Datum und die Uhr-
zeit, die Speicherptatznummer im Tetefonbuch,
die Anzahl der ein- und ausgehenden Rufe sowie
die Kennzeichnung der wiederholten Anrufe;
in der 3. Zeile das Jahr und die Rufnummer, in
der 4. Zeile die aktive Funktion, die AnzahI der
Anrufe (gesamt und neu) und der Name des ge-

speicherten Kontakts.

z.z Zeichen und Symbole

Angezeigte Kürzel im Display

in der
IN

REP

z. Zeile:
Anzahl der insgesamt
gespeicherten Rufe
Kennzeichnung eines

eingegangenen

Rufes, der wieder-
holt eingeht

NEW Kennzeichnung eines Rufes ats neu ein-
gegangen

OUT Anzahl der insgesamt ausgegangenen
gespeicherten Rufe

in der 3. Zeite:
USING Tetefonfunktion aktiviert; Hörer ab-

gehoben oder Lautsprecher ein

in der 4. Zeile:
ALL Anzahl aller eingegangenen Rufe

NEU Anzahl der neu eingegangenen Rufe



3. lnbetriebnahme
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Nachdem Sie lhr Telefon angeschlossen haben, führen
Sie bitte folgende Schritte aus, um Sprache, Uhrzeit,
Datum etc. einzustel[en. Gehen Sie in das Menü wie
fotgl:

Drücken Sie die Taste oK , dann erscheint die
Optionsliste, die Sie mit den Tasten l.'1.1|-1 iii|) durch-
blättern können.

3.r Festlegen der Bediensprache

r. Wählen 5ie durch einmaliges Drücken der Pfeittaste
'li' den Menüpunkt ,,5prache wählen"

2. Bestätigen Sie mit or

3. Wählen Sie unter Verwendung der Pfeittasten ( U
die gewünschte Sprache, zum Beispiel deutsch.

4. Bestätigen Sie mit ox

3.2 Einstetten der Ortsvorwahl

- Für Deutschland keine Funktion

3.3 Einstetlen der Providervorwahl

- Für Deutschland keine FunktionPRüYIfrERUüRI',JfrHL



3. lnbetriebnahme
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3.4 Einstelten von Datum und Uhrzeit

7. Wählen 5ie durch viermatiges Drücken der
Taste ()r den Menüpunkt ,,Datum/Zeit" und
bestätrgen Sie mit o<

2. Sie stellen mit Hilfe der Pfeiltasten d /
das Datum Uahr/Tag/Monat) und die Uhrzeit
(Stunden/Min uten) ein.

3. Die richtige Einstetlung jeweits mit !Qr)

bestätigen.

Festlegung der Display- Kontrasteinstellun g

Wählen Sie durch fünfmaliges Drücken der
Taste (e_r den Menüpunkt ,,Kontrast- _-

einstetlung" und bestätigen Sie mit (99

Mit Hitfe der Pfeittasten ( ., kann ein
vordefinierter Wert ausgewählt werden
(2.B. r für hell, 5 für dunket).
Bestätigen Sie mit r.Ok)

3.6 Direktruf (Babyruf)

r. Wählen Sie durch viermaliges Drücken der
Taste @) den Menüpunkt ,,Direktruf" und
bestätrsen Sie mit 1,Q5)

Mit r.o,ltlD stetten Sie den Direktruf ein/aus.
Bein EIN werden Sie aufgefordert, eine Ruf-

nummer einzugeben, die das Telefon automa-'
tisch wähtt, egaI welche Taste betätigt wird.
Zum Deaktivieren schalten Sie den Direktruf
(oder auch Babyruf genannt) AUS.

3.5

7,

1

2.
2

tlfrfITRfr5T EII\57

4. Bestätigen sie mit 5i)

13



3 lnbetriebnahme

e,\g 8/cE
ü1811t7fin1't

NLINflERNEIIIüfrEE

3.7

t.

2.

4.

3.

Telefonbuch programmieren

Wähten Sie durch dreimaliges Drücken der
Pfeiltasten (E;, den Menüpunkt
,,TBuch Programm" und bestätigen Sie mit

Wähten Sie bei ,,Nummer Eingabe" mit Hitfe des
Tastenblockes die entsprechende Telefonn um mer.

Durch Drücken der Taste i'6!,) wird die Eingabe
bestätigt

Mit Hilfe des Tastenblockes nun den Namen ein-
geben.

S. Mit e) Taste bestätigen

3.8 Telefonbuch editieren
(gespeiche rte Telefo n n u m me rn än d ern/ko rri gieren)

r. Wähten Sie durch zweimaliges Drücken der
Pfeiltasten i',,,D den Menüpunkt ,,TBuch editieren"
und bestätigin Sie mit

2. Mit der Taste l@ (p können alle gespeicherten
Einträge durchgeblättert werden.

3. Bei der zu ändernden TelefonnummeroK drücken

4. Mit der(Q) -Taste die Zahten rüctwarts löschen.

5. Mit dem Tastenblock die Nummer neu eingeben.

6. Mit deri.e) -taste bestätigen.

a,Llg E/frE
aE3fi1t'lt7't7

TIU5TEF NflRffi

ittn n /nftr:-l) tr/ UA

TELITH ENffEREI\

P,L:13 8/88
ü556üEE7''t

IIUSTERIIP,qIN LEü
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3 lnbetriebnahme
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3.9 Festtegen der Flash-/Pausen-Zeiten

r. Wählen Sie durch einmatiges Drücken von -)rl
den Menüpunkt ,,Flashzeit" aus und
bestätigen Sie mit o<

2. Wähten Sie mit Hitfe der Pfeittasten
einen der vordefinierten Werte aus: 1oo ms bis
6oo ms (rooo ms nur für spezielte Anwendun-
gen). Bei Anschluß an privaten Telefonanlagen
kann es erforderlich sein, die Flashzeit zu

ändern. Beachten Sie hierzu auch die Bedie-

nungsanleitung lhrer Telefonanlage. ln den

meisten europäischen Ländern ist die Ein-

stellung 1oo ms (Ftash) und 3oo ms (Hook

Ftash) gebräuchlich.

3. Bestätigen Sie mit o<

3.ro Vertassen der Optionen

r. Die Optionen können jederzeit mit der
,.,ii';,Taste oder Aufnahme des Hörers bzw.

ci6r Freisprechfunkion verlassen werden.

Jetzt haben Sie atle Vorbereitungen getroffen,

um das Telefon optimal nutzen zu können.

75



l:::l':j:tl :,.:]:4]:,TAl€&nliq|Qh

4. Telefonieren

Sie können die Rufnummer bei abgenommenen
oder aufliegendem Hörer wählen.

Bei der Wahl mit abgenommenen Hörer geben 5ie die
Rufnummer direkt ein oder übernehmen die Nummer
aus dem Telefonbuch oder dem Direktwahlspeicher.
Da hierbei eine Korrektur der Rufnummer nicht mög-
lich ist, empfehlen wir das Wählen mit Wahlvorberei-
tung.
Bei der Wahtvorbereitung, auch BlockwahI genannt,
geben Sie zuerst die Rufnummer ein und betegen an-
schließend die Leitung, indem Sie @ bzw. (1,
drücken oder den Hörer abnehmen.

4.r Normale Waht (Hörerbetrieb)

1. Um die herkömmtiche Wahl mit den Ziffern-
tasten durchzuführen, nehmen Sie den Hörer
ab.

2. Geben Sie mit den Zifferntasten die gewünsch-
te Rufnummer ein.

4.2 Waht bei aufliegendem Hörer (Freispechmodus)

Siö können wählen, ohne den Hörer abzunehmen.

Drücken Sie (@

Geben Sie über die Zifferntasten die Rufnum-
mer ein. Sie können auch einen Eintrag aus
dem Telefon buch, An ruferliste oder Direktwah I

speicher aufrufen und ihn dann mit (@$

anwählen.

1.

2.
I

\

t6



4 Telefonieph
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3. . . . oder Sie geben zuerst die Rufnummer ein
und drücken dann C

4.3 Waht aus dem Tetefonbuch

1. Drücken Sie kurz (9 . f r Disptay erscheinen
,,VorwahI Eingabe".

2. Drücken Sie wiederhott ($ oder blättern mit
den Pfeiltasten (i4 | bis zum gewünschten
Eintrag. Sie können auch den Anfangsbuch-
staben des Namens eingeben. Sie springen
dann im Telefonbuch zu dem ersten Namen mit
diesem Buchstaben und können von dort aus
mit@@ weiterblättern.

3. Durch Drücken von < wird die angezeigte
Nummer gewählt.

4.4 Wahlwiederholung

Die zuletzt gewählte Rufnummer (max. 3z Ziffern)
wird automatisch gespeichert.

t. Nehmen Sie den Hörer ab oder aktivieren das
Freispre*chen und drücken Sie danach die
Taste ,@ . Die zuletzt gewähtte Telefon-
nummer wird erneut gewählt.

4.5 Waht aus dem Direktwahtspeicher

7. Drücken Sie die Tasten Mr (bis M6) - die
eingespeicherte Rufnummer wird im Disptay
angezeigt.

?',"19 g'/88

fr5568ü871 ,

I1U5TER.fifrNN LEfr
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4:Telefonieren

?

1 Durch Abheben des Hörers oder durch Drücken

von @iri wird die angezeigte Rufnummer gewähtt

. . . oder Sie nehmen den Hörer ab und drücken
eine Mr-(bis M6)Taste. Die gespeicherte Ruf-

nummer wird gewählt.

4.6 Anzeige der Gesprächsdauer

Bei eingehenden und abgehenden Gesprächen wird
die Gesprächsdauer während des Gespräches ange-

zeigt. Diese interne Uhr ist nicht geeicht. Abweichun-
gen sind mögtich.

4.7 Freisprechen und Lauthören

Bei Aktivierung des Lautsprechers/Freisprechen er-

scheint im Disptay (d-\ und ats zusätzliche optische
Signalisierung leuchtet die LED. Der Hörer ist weiterhin
aktiv, so dass auch über den Hörer weiterhin mitge-
hört werden kann.

Freisprechen

Beim Freisprechen liegt der Hörer auf. Sie hören lhren

Gesprächspartner aus dem Lautsprecher des Telefons
und sprechen in das Mikrofon.

r Wenn lhr Telefon ktingelt:
Drücken Sie bei aufliegendem Hcirer(47 , um das Ge-

spräch im Freisprech-Modus entgegenzunehmen. Um

das Gespräch zu beenden, drücken Sie erneut!{

. Während eines Gesprächs:

Wenn Sie während eines Gesprächs bei abgenomme-
nem Hörer auf Freisprechen umschatten, drücken Sie

r8



4 Tetefonieren

die Taste (g) und legen den
das Gespräch jetzt über den
führen.

Hörer auf. Sie können
Freisp rech-Mod us

o Bei maximaler Lautstärke können Verzerrungen
und Lautstärkeschwankungen auftreten. Redu_
zieren Sie dann die Lautstärke über den
Schieberegter an der Seite für eine optimale
S p rach q ua Iität.

Lauthören

Wollen Sie ein Gespräch führen und andere perso_
nen im Raum das Gespräch mithören lassen, ist
dies mit der Funktion Lauthören mögtich.

t. Drücken Sie während des Gesprächs bei ab_
genommenem Hörer c , im Disptay erscheint
(E) und die LED teuchiet, Oann ieg.än Sie Oen
Hörer auf oder daneben. Jetzt hören Sie lhren
Gesprächspartner über den Lautsprecher.
Während des Gesprächs können sie Lauthören
durch Wiederaufnahme des Hörers ausschalten.

19
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5. CLIP-Dienste (ldentifikation der Rufnummer)

Wenn für Sie das CLIP-Dienstmerkmal aktiviert ist (nä-

here Einzetheiten hierzu erhalten Sie bei lhrem Servi-
ceanbieter), speichert lhr Telefon automatisch die letz-
ten eingehenden Anrufe. Wenn das Telefon klingelt,
erscheint im Disptay die Rufnummer und falls ge'

speichert auch der Name des Anrufers.

5.r. Annahme des ankommenden Gesprächs

lhr Piezotelefon LiteFon to3o [äutet und die Rufnum-
mer des wird Teitnehmers angezeigt (netzabhängig).

Zur Annahme des Gespräches stehen lhnen zwei Mög-

Iichkeiten zur Verfügung.
a) Sie nehmen den Telefonhörer ab

b) Sie drücken die Freisprechtaste

Zur Lautstärkeregulierung bedienen Sie bitte den an

der rechten Seite befindlichen Schieberregler (Nr. 13

Geräteübersicht). Die Lautstärke nimmt nach oben ge-

schoben kontinuierlich zu.

5.2. Übernahme der angezeigten Rufnummer in Tele-

fonspeicher

Wenn die Rufnummer angezeigt wird, kann diese
gteich gespeichert werden, in dem Sie die /tfl -Taste

drücken. Nun ist die Nummer gespeichert. Den Namen

dazu geben Sie wie unter ,,Telefo-nbuch editieren" ein.

Sollte die Rufnummer schon im {$ vorhanden sein,

zeigt das Display ,oFehler" an und die Rufnummer wird
nicht übernommen.

20



5. CLIP-Dienste
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5.3. Speicher für Anruferidentifikation (CLIP)

lhr Tetefon hat einen Speicher für die Anzeige der
Anruferidentifikation (Rufnummer, Datum, und Uhr-
zeit des Anrufs).

Bei aufgelegtem Hörer drücken Sie i. t , um die
neuen Anrufe anzusehen.

5.4 Wähten der angezeigten Rufnummer

Während die Rufnummer angezeigt wird, den Hörer
abheben oder il@r drücken - die Nummer wird
gewählt.

5.5 Löschen der Rufnummer

Während die Rufnummer angezeigt wird, Taste C'
drücken. lm Disptay erscheint ,,1öschen"; wenn--
ja, dann nochmats (ö)) OrricXen, um die Löschung
vorzunehmen.

Alle angezeigten Rufnummern [öschen, Taste C

drücken und mind. 3 Sekunden gedrückt halten.
Auf die angezeigte Frage, ob Sie alles löschen wol-
len, nochmats die Taste r.O dri;cken.

Auf dem Disptay erscheint: ,,Alle Anrufe gelöscht"

5.6 Mikrofon stummschalten

Wenn Sie während eines Telefongesprächs mit ei-
ner Person im selben Raum sprechen wollen, ohne
dass der Gesprächspartner es hören sol[:
das Mikrofon wieder ein.
o Drücken Sie @ zum Einschalten
. Das Display zeigt stumm an.
r Drücken Sie ein weiteres Mal zum Ausschalten

27



6. Persöntiches Telefonbuch

autr n/ntrL: t-t u/ uu

Eü55EEEEi1
f ntrIrt tFnN)rEtLntrl\t I

AUD ü/NCL: I-I U/ UU

üü55E6EE1i
LEA

a,q9 E/üE
ü855888811

LüsTHEIIF

2,

6. Persönliches Tetefonbuch

6.r Neue Einträge erstellen

7. Nummer des Teilnehmers eingeben und oI
d rücken.
Taste ('Ü)r drücken, um in das Telefonbuch zu

überträfen..
Die Taste ,.ig) drücken, um die Nummer zu be-
stätigen
Name über den Tastenbtock des Teilnehmers
eingeben. Mit den Tasten .(. )O können Sie

einfügen.
Mit der Taste@l) den Speichervorgang ab-
schließen. Die Einträge werden automatisch
atphabetisch gespeichert.

6.2 Tetefonbucheintrag bearbeiten

Siehe Menüpunkt 3.8 Telefonbuch editieren.

6.3 Telefonbucheintrag löschen

7. Die Taste (OOrr:.t en, um das Telefonbuch zu

öffnen.
2. Die Pfeiltast.O'O drücken, um einen Eintrag

a uszuwäh [en.

3. Die Taste (C)i drUct<en, um den Löschvorgang zu

aktivieren.'.'".

4. Die Taste (ö) erneut drücken, um die Löschung
vorzunehmen.

).

4.

5.



7. Direktwahlspeicher Mr bis M6

E,\5 E/üü
üü55EEEE-t1

5PNTHERI\

7. Direktwahlspeicher Mr bis M6

Die nachfotgenden Funktionen werden bei aufge-
legtem Hörer ausgeführt.
Sie haben sechs Direktwahlspeicher, die Sie mit
den Direktwahltasten M1, M2, M3, M4, M5 und M6

auswäh Ien.

7.r. Neue Telefonnummer speichern

7. Geben Sie die Telefonnummer ein und
drücken Sie (oi)

2. Anschließend drücken Sie die entsprechende
Direktwahltaste, z. B. Mr

3. Wenn Sie anschtießend Mr drücken, erscheint
die eben eingegebene Tetefonnummer.

7.2 Telefonnummern eingegangener Anrufe im

Direktwah [speicher speichern

r. Blättern Sie mit der Pfeittaste < , in der
Anruftiste und wähten die gewünscrrte nuf-
nummer aus.

2. Die Tetefonnummer wird im Disptay angezeigt,
Sie drücken die (.6x -Taste und anschließend
die entsprechende Direktwahltaste Mt, M2, M3,

M4, M5 oder M6, in der Sie die Telefonnummer
speichern wollen. Die vorherige Belegung wird
ü bersch riebe n.

7.3 Wähten aus dem Direktwahlspeicher

1. Nehmen Sie den Hörer ab oder drücken die
raste (<) für das Freisprechen.

2. Drücken Sie nun die entsprechende Direkt-
wahltaste, z. B. Mr

Sie können auch zuerst die gewünschte Direkt-
wahltaste drücken und dann telefonieren.
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7.4 Eintrag bearbeiten/überschreiben/löschen

Möchten Sie die Einträge ändern, geben Sie wie oben
beschrieben eine neue Rufnummer ein und die vorheri-
ge wird einfach überspeichert.
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8. Speichern einer Telefonnummer aus der
Anrufliste direkt in das Tetefonbuch

r. Blättern Sie mit den Pfeiltasten @@ in Oer

Anruftiste und wählen die gewünstnte
Telefonnummer aus. Diese erscheint im Dis-
ptay.

z. Drücken Sie @
len.

3. Drücken Sie @
öffnen.

4. Der Cursor steht rechts nach der Telefon-
nummer; mit der @ -taste bestätigen.

5. Der Cursor steht links unten und ist zur
Eingabe des Namens bereit.

6. Den Namen über den Tastenblock eingeben.
7. Mit @ bestätigen.

, um die Nummer auszuwäh-

, um das Telefonbuch zu
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:..l:]lii]:.l:.tiii:li:il:::gti:

B[ättern Sie in der Anrufliste, bis die ausgewähtte
Nummer erscheint.

Um die Nummer zu wählen, heben Sie einfach

den Hörer ab oder Sie drücken für Freisprechen
die f<-r) -Taste

oie üJrOinOung wird aufgebaut.

1.

2.

3.

2.6



ro. Filterfunktion/Ruhe vor dem Telefon

Es gibt Situationen, in denen Sie nicht gestört
werden wotlen.
Geben Sie eine Zeitspanne ein. Es wird in dieser
Zeit kein KlingelsignaI erfolgen, die Telefonnum-
mer wird jedoch im Display angezeigt und auch in

der Anrufliste gespeichert, so dass ein späterer
Rückruf mögtich ist.

. Das Einschalten des Filters ist nur bei aufgeleg-
tem Hörer mögtich

ro.r Einschalten des FiltersEt\3 B/üE
üü.8ü üü.11ü

FILTER 5TfiRT

E,\5 E/üE
tü-üü Eü-fi7

FILTER 5TüP

Drücken Sie zweimal die (6) -Taste, um die
Funktion zu aktivieren.
lm Disptay erscheint Jitter Start", drücl<en
Sie die PfeittasteiQl.,?r), ur die Startzeit
beginnend mit der Stunde einzugeben und
bestätigen mit rio?i . Der Cursor springt auf die
einzusteItenden fuinuten, bestätigen sie mil ox'

lm Display erscheint..Fitter Stop", drücken
Sie die Pfeittastt(1), (?) , um die Startzeit
beginnend mit der Stunde einzugeben und
bestätigen mitip! . Der Cursor springt auf die
einzustettenden Minuten, bestätigen sie mi or<

Es erscheint das Symbo[ ,,Fitter"; er ist aktiv.

7.

2.

3.

4.

ro.z Ausschatten des Filters

L.

2.

3.

4.

lm Disptay ist das Symbol ,,Filter" sichtbar.
Drücken Sie(p) und Sie befinden sich im
Fitte rbereich
Geben Sie hier keine Anderung ein, sondern
drücken diese Taste zweima[, bis auf dem
Disptay,,Filter Stop" erscheint.
Nach weiterem Drücken vor'e verschwindet
das Symbol ,,Fitter" auf dem Disptay. Der
Filter ist inaktiv.
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rr Allgemeine Hinweise

rr" Allgemeine Hinweise

Das Gerät reinigen Sie am besten mit einern feuchten Tuch. Das Tuch darf auch mit
einem Kunststoffreiniger befeuchtet sein. Vermeiden Sie Sprays und zu viel Flüssig'

keit, da diese durch die Öffnungen in das Geräteinnere gelangen und Schäden ver-

ursachen können.

Verwenden Sie auf keinen Fall Reiniger, die Scheuermitte[, Alkohot, Spiritus oder

Lösungsmittet (2.B. Terpentin) enthalten. Diese Mittel können das Kunststoffgehäu-

se angreifen und die Bedruckung beschädigen.

Akku-/Batterieentsorgun g, Recyclin g

Fatts Sie das Gerät über einen [ängeren Zeitraum nicht nutzen, empfehlen wir die

Akkus zu entnehmen. Entsorgen Sie defekte Akkus sachgemäß (kein Hausmütt).

Zur Entsorgung lhres Gerätes:

Das SymboI auf dem Produkt oder seiner Verpackung weist darauf hin, dass die-

ses Produkt nicht wie normaler Haushaltsabfall zu behandeln ist, sondern an

einer AnnahmesteIte für das Recycling von elektrischen Geräten und elektroni-

schen Geräten abgegeben werden muss.
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rz, Hilfe bei Störungen

rz. Hitfe bei Störungen

Nicht bei jeder 5törung handelt es sich um ein defektes Gerät.
Wenn Sie einfache Fehlerursachen (siehe Kapitel ,,Was tun, wenn...") erkennen und
beseitigen können, sparen Sie unter Umständen Zeit und Geld. Führen 5ie aber kei-
ne Reparaturen im Gerät selbst aus.

Überprüfen Sie, ob alle Stecker eingerastet sind und kein Kabel beschädigt ist.

Falts 5ie weiterhin Probteme haben sollten, wenden Sie sich bitte an lhren Fach-
händter.

Sollte eine Reparatur notwendig sein, füllen Sie bitte beigelegte Fehtermetdung
möglichst genau und detailliert aus und legen diese dem Gerät bei. lhr Fachhändter
berät Sie gern.
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13. Was tun, wenn . . .

Problem itögtiche Fenbrur$äcfis lAbiilf*

Taste @ hat an
Nobenstcllenaniagen keine
Funktion.

Das Telefon unterstützt die Betriebsart
Flash/Hook Flash und 600 ms.

Die Nebenstellen-Anlage erfordert eine andere
Flashzeit.

Fehl*rhaft e Wahlwiederholung
und Telefonregistenruahl bei
Nebenstellenanlage.

Geben Sie bereits beim Wählen nach der
Amtskennziffor die Taste pAUSE (14) ein, dann die
Flufnummer.

Das Gerät wählt nichi an
Nebenstellen-Anlagen

Das Telefon unterstützt nur Tonwahl.

AWACIo oder Zweitwecker
funkli0nied nicht.

Dieses Tetelon besitzt keine W-Ader. äventuell
elektronische AWADo einsetzen.

Nach Austausch des Anschluß-
kabels zur Telefon-Oose keine
Telefon-FunKion mehr.

Fälsche Konlaktbeiegung des nsuen Kabels.
Fragen $ie lhren Fachhändler nach dem richtigen
Kabel.

Eelegung der Slecker des TAE-F-Anschlu8kabels:

TAe-Siecker

F-codiart
Western-St€cke./RJ 11

Das Telefon klingelt nicht mehr Filterf unktion überprüfen u nd gegebenenfalls

ausschalten ; Lautstärkeregelung überprüfen.
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14. Garantiebedingungen

Dieses Gerät wurde mit großer sorgfatt hergesteilt und geprüft. wir reisten eine Ga_rantie von z4 Monaten, für verschtäißteite iz.B. Trri;rr;ä;;;;;., Kabel) besrehteine Garantie von 6 Monaten ab Kaufdatum (ars rrrachwJ;;;il;;; Kaufbereg).

wir behalten uns vor, bei Rekramationen die defekten Teire auszubessern oder zuersetzen oder das Gerät auszutauschen.

Der Garantieanspruch erlischt bei Eingriffen durch den Käufer oder durch Dritte. Fürschäden, die durch unsachgemäß.n ö.nÄr.h, insbesond.r.'s1rir, Feuchtigkeitoder Verschreiß entstanden sind, n.tt.r'rt t.in Garantieanspruch.

Die Garantie umfasst nicht Verbrauchsmaterialen und auch nicht Mänger, die denwert bzw' die Gebrauchstauglichkeit 0". iuturon. nur. unerh.üricn neeintrachtigen.

yt,l,hlt Garantieansprüche geltend zu machen, wenden sie sich bitte an lhrenFach händler.

Diese Bedienungsanleitung dient.der Information. lhr lnhalt ist nicht vertragsgegenstand. Aile angegebenen Daten sindledigtich Nominarwerte. wir beharten uns i;r,'.iHi.rr."rrä'l..i,",iis.h" And"rung.n uor.
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Sehr geehrte Kundin,
sehr geehrter Kunde.

Sie helfen uns sehr und unterstützen uns in unserem Bemühen nach Verbesserung und
Zuverlässigkeit, wenn Sie diese 5törungsmeldung * mit ein paar Kreuzchen ausgefüllt,
der Einsendung an uns beilegen.

Was ist gestört?

Telefon tr keine Funktion

tr wähtt nicht/wähtt fatsch

tr Klingel fehterhaft

tr akustische Störungen

tr Anzei ge-/Disptayfehler

tr Hörer defekt

tr fehterhafte Speicherung

tr keine CLIP-Anzeige

Weitere Hinweise

Wird das Gerät an einer Nebensteltenanlage betrieben:

tr nein

tr ja, Typ

Wann tritt die Störung auf?

tr ständig/immer wenn

tr nur zeitweise Absenderadresse und Telefonnummer

C€
Dieses cerät erfüllt die Anforderungen der EU-Richttinie 499l5lEG des
Europäischen Parlamentes und der es Europarates über Telekommunikations-
Endeinrichtungen und die gegenseitige Anerkennung ihrer Konformität.
Die Konformität mit der oben angegebenen RichtLinie wird durch das


